
1 
 

Protokoll der Sitzung des Pfarrgemeinderates 
der Pfarrei Bad Neuenahr-Ahrweiler 
am 27.02.2024 
 
Ort: Pfarrbezirk Ahrweiler, Konferenzsaal Pfarrhaus 
Beginn: 20.00 Uhr   
Teilnehmer:  
Beatrix Danko, Markus Dostert, Miriam Grunz, Lara Fößel, Ulrike Frie, Maria Hofmann, 
Sabine Kappen, Jörg Meyrer, Ulrike Phiesel, Dr. Falko Ritter, Daniela Scheidt, Achim 
Schumacher, Irmgard Schumacher, Beate Timpe, Rainer Ulrich, Tobias Theobald 
Martin Rick (Gast aus dem Pfarrbezirk Pius) 
 
Entschuldigt fehlend: 
Thomas Gies, Daniela Jüliger, Christian Schmickler 
 
Tagesordnung: 
TOP 1: Begrüßung, Eröffnung und Geistliches Wort  
TOP 2: Genehmigung des Protokolls der letzten Pfarrgemeinderatssitzung und Festlegung der endgültigen 
Tagesordnung  
TOP 3: Jugendarbeit in der Pfarrei (Gast: Tobias Theobald)  
TOP 4: NICHT ÖFENTLICHER TEIL 
TOP 5: Regelung der Tauforte in der Pfarrei  
TOP 6: Ostertütenaktion 2024 in den Pfarrbezirken  
TOP 7: Jahresplanungen 2024 der Lokalen Teams der Pfarrei  
TOP 8: Gottesdienstordnung, insbesondere Zukunft der Fronleichnamsprozessionen in der Pfarrei  
TOP 9: Berichte aus den Pfarrbezirken und dem Verwaltungsrat  
TOP 10: Verschiedenes  
• Terminabstimmung für ein geselliges Treffen mit dem Verwaltungsrat in 2024  

• Übernahme Geistliches Wort für die nächste Sitzung  

 
TOP 1:  Begrüßung, Eröffnung und Geistliches Wort  
Rainer Ulrich begrüßte alle anwesenden Mitglieder des PGR sowie einen Gast (Martin 
Rick, Pfarrbezirk St. Pius) und stellte die Beschlussfähigkeit des Gremiums fest. Das 
geistliche Wort wurde von Achim Schumacher gesprochen. 
 

 

TOP 2:  Genehmigung des Protokolls der letzten Pfarrgemeinderatssitzung und 
Festlegung der endgültigen Tagesordnung  

Das Protokoll der letzten Sitzung wurde ohne Änderungswünsche bestätigt und kann somit 
veröffentlicht werden. 
Der Vorsitzende stellte den Antrag, den TOP 4 der Tagesordnung unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit zu beraten. Dem Antrag wurde mit 13 Ja-Stimmen und 3 Enthaltungen 
zugestimmt. 
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TOP 3: Jugendarbeit in der Pfarrei (Gast: Tobias Theobald) 
Zu diesem Punkt wurde Pastoralreferent Tobias Theobald begrüßt, der seit Januar mit 
einer halben Stelle für die Jugendarbeit der Pfarrei Bad Neuenahr-Ahrweiler zuständig ist. 
Herr Theobald stellte sich und seinen bisherigen beruflichen Werdegang vor. Zu seinen 
Aufgaben in der Pfarrei erläuterte er, dass nach Corona und Flut viele Strukturen 
weggebrochen seien und sich vieles im Alltag der Jugendlichen in den Bereich der sozialen 
Medien verlagert hätte. Das stelle die Jugendarbeit der Kirche insgesamt vor neue 
Herausforderungen. Für seine Aufgabe in der Pfarrei sucht er Mitstreiter, um gemeinsam 
in den Blick zu nehmen, welche Projekte im Bereich Jugendarbeit und welche 
Ansprechpartner in den Pfarrbezirken  bereits existieren. 
Die Vertreter der Pfarrbezirke gaben dazu kurze Lageberichte:  
Kirchdaun:  
Die Messdiener-Jugendarbeit läuft dort gut. Der Ansprechpartner ist Udo Linden, der  gut 
vernetzt ist. Über die Messdieneraktionen hinaus wäre eine aktivere Jugendarbeit im Dorf 
gewünscht.  
St. Pius:  
Hier ist zur Zeit keine Messdiener-Jugendarbeit aktiv. Der Ansprechpartner, der vor Flut 
und Corona die Messdiener betreute, ist Markus Dostert. Für die  Sternsingeraktion ist der  
Ansprechpartner Martin Rick. Im Rahmen der Gemeinsam-Gottesdienste werden Kinder 
und Jugendliche in den Gottesdienst aktiv eingebunden.  Einige Jugendliche und Kinder 
des Pfarrbezirkes engagieren sich in der „Mission Grün“ des pastoralen Raums 
(Ansprechpartner Markus Hartmann). Einige Jugendliche nehmen auch Angebote der 
evangelischen Kirche an (Ansprechpartner Thilo Moor).  
Rosenkranz:  
Die Messdienerarbeit ist zur Zeit schwierig. Ansprechpartnerin Lara Fößel plant zur Zeit 
Aktionen für die Kommunionkinder. 
Ramersbach: Kinder- und Jugendarbeit im Pfarrbezirk findet punktuell statt, kann aber 
gerne ausgeweitet werden. Ansprechpartner sind Lea Keuler für den Bereich Krippenspiel 
und Sternsinger sowie Nicole Schumacher für die Messdienerarbeit.  
Heimersheim:  
Im Pfarrbezirk ist die Messdiener-Jugendarbeit im Aufbruch.  Ansprechpartner sind die 
Obermessdienerinnen Lara Surges und Laura Montebello,  
Die Ansprechpartner vom Lokalen Team / Runder Tisch sind Ulrike Frie und Maria 
Hofmann. In der Begegnungsstätte des ASB bietet der Runde Tisch regelmäßig 
Bastelangebote für Kinder an. Auch die KÖB bietet hin und wieder Aktionen für Kinder an 
und hegt eine enge Zusammenarbeit mit den örtlichen Kindergärten und der Grundschule  
Ansprechpartnerin ist die Leiterin  Denise Knieps. 
Ahrweiler:  
Dort haben in letzter Zeit  zweimal Gruppenstunden stattgefunden, an denen sich im 
Schnitt 17 Kinder beteiligten. Der Arbeitskreis Projekte (AKP)  organisiert z.B. den 
Kerzenverkauf an Allerheiligen. Der Erlös wird einem guten Zweck gespendet. 
Das Zeltlager, das den Jugendlichen der Gesamtpfarrei offensteht,  hat aktuell noch kein 
aktuelles Leitungsteam. Die Koordination wird vorläufig von Niklas Sebastian 
übernommen.  
Das Messdienerleitungsteam besteht aktuell nur noch aus Miriam Grunz. Nachfolger der 
Ausgeschiedenen werden weiterhin gesucht. 
Heppingen: 
Im Pfarrbezirk findet zur Zeit nahezu keine Jugend- und Kinderarbeit statt. Die 
Ansprechpartnerin Bea Danko ist dankbar für Unterstützung in diesem Bereich.   
Pfarrei-Aktionen: 
Im Mai findet gemeinsam mit dem Pastoralen Raum und der Okuja eine JuLeiCa Schulung 
statt.  
Die Pfarrei wird an der 72-Stunden Aktion teilnehmen. 



3 
 

 

 
TOP 4:  NICHT ÖFENTLICHER TEIL 
 
 
TOP 5:  Regelung der Tauforte in der Pfarrei  
 
Dem von Pfarrer Meyrer und Pfarrer Strauch erstellen Vorschlag (siehe Anlage) stimmten 
14 Gremienmitglieder zu, 2 Mitglieder enthielten sich der Stimme.   
 
TOP 6  Ostertütenaktion 2024 in den Pfarrbezirken  

 
Von der Pfarrei wird eine Ostertüten-Aktion angeboten. Die Tüten sollen an Ostern in den 
Kirchen zur Verfügung stehen und eine Karte mit einem Ostergruß, eine Kerze, einen 
Bastelbogen für Kinder und eine oder mehrere Samentütchen mit einer Wildblumensaat 
für ca. 1 m2 Fläche, einen gesegneten Palmzweig  sowie evtl. eine Süßigkeit und / oder 
ein Osterei enthalten.  
Die Vertreter der Lokalen Teams sind aufgefordert, über eine Teilnahme ihres Pfarrbezirks 
an der Aktion zu beraten und bis zum 7. März  dem Pfarrbüro mitzuteilen, welche Anzahl 
an Tüten und Zubehör benötigt wird. Pfarrbezirke, die keinen eigenen Palm zur Verfügung 
haben, können ihren Bedarf ebenfalls im Pfarrbüro melden.  
 
TOP 7  Jahresplanungen 2024 der Lokalen Teams der Pfarrei  
 
Die Jahresplanungen der Pfarrbezirke liegen bis auf eine Ausnahme inzwischen vor. Die 
fehlende Jahresplanung wird bis Ende der nächsten Woche an Frau Timpe nachgereicht, 
da das Lokale Team diese noch in einer Versammlung besprechen muss.  
 
TOP 8:  Gottesdienstordnung, insbesondere Zukunft der 

Fronleichnamsprozessionen in der Pfarrei  
 
Der  vorgeschlagenen Gottesdienstordnung für März und Ostern wurde ohne Einwände 
zugestimmt. 
Nach Beratung über die zukünftige Durchführung der  Fronleichnamsprozessionen in den 
einzelnen Pfarrbezirken, wurde beschlossen, dass diese sich zukünftig an den Bedarfen 
vor Ort orientieren sollten. Dort, wo die Traditionen noch aktiv gelebt werden, sollten sie 
beibehalten werden. Es ist aber ebenso möglich, neue Formen anzubieten, wenn es 
sinnvoll erscheint.  
Pläne und Aktionen, die die Anwesenheit eines Priesters erfordern, sollten im Pfarrbüro  
sehr zeitnah kommuniziert werden, damit die Pfarrer über eine zeitliche Planung beraten 
können. 
 
TOP 9:  Berichte aus den Pfarrbezirken und dem Verwaltungsrat  
 
Pfarrbezirke: 
 
Ramersbach: 

 Taizégebet: Am 09.03.2024 / 19.00 findet in Ramersbach das Taizé Gebet zur 
Fastenzeit statt 

 An den Kar- und Ostertagen werden neben den verschiedenen Wortgottesdiensten 
auch wieder vielfältige Aktionen für die Kinder und Jugendlichen durchgeführt.  
Neben Palmbinden zu Palmsonntag mit den Kindern wird an Karfreitag und 
Karsamstag wieder traditionell geklappert. 
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Heppingen: 

 Lieblingsgebet am 15.2.2024 war zwar nicht gut besucht,  kam aber anscheinend 
bei denen,  die da waren, gut an. Nächstes Lieblingsgebet geplant für den 
16.04.2024, 20.00 Uhr 

 Atempause mit dem Chor unterwegs in der Kirche Heppingen am 05.03.2024, 
19.30 Uhr, Thema: „Zur Ruhe kommen“ 

 Gründonnerstagabend, 20.00 Uhr: " Mit Jesus am Ölberg“: 
Texte,  Gebete,  Stille,  von allem ein wenig und anschließend gemeinsames "Brot 
teilen" in der Kirche 

 Frühstück für Senioren immer am 1.Mittwoch im Monat  

 Frühstück für Frauen am 24.2.2024 voll belegt,  gute Resonanz und nächster 
Termin am 20.04.2024 

 
Heimersheim:  

 Winterkino in der Begegnungsstätte des ASB war gut besucht und mit sehr 
positiven Rückmeldungen. 

 In der Fastenzeit werden zwei Spätschichten angeboten: 13.03.2024 und 
20.03.2024, jeweils 19 Uhr, Themenschwerpunkt „Vater Unser“  

 Aktionen des „Runden Tischs“  werden insgesamt gut angenommen und beleben 
das Dorfleben 

 Nächstes Treffen des Lokalen Teams am 21. März 
 

Kirchdaun: 

 Karfreitag Eierfärbeaktion der Messdiener, die Eier werden nach der 
Osternachtsfeier an die Gemeinde verteilt 

 Osternachtsfeier am Karsamstag mit anschließender Agape Feier durch das 
lokale Team mit kleinem Osterfeuer, Brot, Wein, Saft neben der Kirche 

 nächste Lokales Team Sitzung am 07.03.2024 mit Besprechung, ob von 
Gimmigen noch zusätzlich noch eine Kinderandacht zu Ostern angeboten wird. 

 
Verwaltungsrat: 
 
Falko Ritter berichtete kurz über die Sitzung des Verwaltungsrats vom 06.02.2024, und 
zwar über folgende Punkte: 

 

 Innengestaltung St. Laurentius 
Nach wie vor sind viele Fragen in der Diskussion, derzeit vor allem zu der 
Thematik Kommunionbank. 
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 KiTa Laurentius 
Für die Kindertagesstätte Laurentius ist nach wie vor die Übertragung der 
Bauverantwortung auf das Bistum vorgesehen. 
Das Bistum hat der Kirchengemeinde einen Vertragsentwurf zugeleitet, der derzeit 
von ihm geprüft und dann in der nächsten Sitzung des Verwaltungsrats behandelt 
wird. Der nächste Schritt wäre dann die Übertragung der Bauträgerschaft auf die 
Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler. 
 

 Altäre aus der Kirche St. Paulus (Trier). 
Die Pfarrgemeinde Liebfrauen (Trier) hat uns dort nicht mehr sinnvoll verwendbare 
Altäre der inzwischen profanierten Kirche St. Paulus angeboten. Es wird geklärt, 
ob auf unserer Seite daran Interesse besteht. 
 

 Baumgutachten 
Zum Thema „Haftung für Baumschäden“ hat Falko Ritter die Rechtslage schriftlich 
dargestellt. Dieses Papier kann von ihm bezogen werden. 
 

 Winterdienst 
Der Verwaltungsrat hat sich auch mit Fragen des Winterdienstes beschäftigt. 
Ansprechpartner: Tobias Pfanner 

 
 

TOP 10: :  Verschiedenes  

 

 Pfarrer Meyrer und Herr Theobald stellten das Projekt  „Kirche ist bunt“ vor, dass 
am verkaufsoffenen Wochenende 23.  und 24.03.2024 rund um die 
Rosenkranzkirche stattfinden wird. Dafür werden Mitarbeiter zur Besetzung des 
Standes der Pfarrei gesucht. Sie werden eine Doodle-Umfrage mit der Bitte um 
Mitarbeit an die Mitglieder der Gremien richten.  
 

 Herr Schmidhofer, Initiator der App „Kirchen an der Ahr“ will auch die St.-Pius-
Kirche dort aufnehmen und ersuchte hierfür um die Zustimmung des PGR. Der 
PGR hat das Projekt bereits in der Sitzung vom 13.02. 2023 befürwortet und es 
wurde daher keine Notwendigkeit einer neuen Beratung gesehen.  
 

 

 Terminabstimmung für ein geselliges Treffen mit dem Verwaltungsrat in 2024: 
Der Verwaltungsrat befürwortete in der letzten Sitzung  eine gemeinsame 
Veranstaltung. Auch hierzu wird es für die Gremienmitglieder  zur Terminfindung 
eine Doodle-Umfrage geben 
 

 Zur Vorbereitung des Geistlichen Worts für die nächste Sitzung am 26. März 
erklärte sich Falko Ritter bereit. 
 

 
 

Die Sitzung endete um 22.05  Uhr  
Für das Protokoll zeichnet 
Maria Hofmann 


